
- Das gute alte Dia – 

...wie erhalte ich mir 

meine Erinnerungen! 
VOM ANALOGEN DIA ZUM DIGITALEN DIA:  

> SCANNER UND EXT. DIENSTLEISTUNGEN  

> REPRODUKTION MIT DER KAMERA 

> QUALITÄTSANSPRÜCHE 

> TECHNISCHE KRITERIEN 

> RAW-ENTWICKLUNG 

 ODER  

> JPEG FINALISIERUNG 

> DIGITALE RAHMUNG 

> PRÄSENTATIONSMÖGLICHKEITEN 

 



SCANNEN 

 

SCANNEN lassen 
 

ABFOTOGRAFIEREN 

Drei Verfahren, mein Dia zu digitalisieren! 



Drei Verfahren, mein Dia zu digitalisieren! 

 

SCANNEN:         SCANNEN lassen: 

Vorteile: 

- einmalige Installation 

  Ausrichten entfällt 

- gleichmässige Ausleuchtung 

- gleichbleibende Scan Qualität 

- Staubentfernung per Software 

 

Nachteile: 

- lange Scanzeiten möglich 

- langweiliger Scanprozess 

- Einarbeitung in die Scansoftware 

- störende Scangeräusche 

Vorteile: 

- geringer Zeitaufwand 

- anbieterabhängig sehr gute  

  Qualität 

- anbieterabhängig bearbeitete 

   Scans 

 

Nachteile: 

- je nach Menge hoher  

  Kostenfaktor 

- lange Lieferzeit möglich 





> unterschiedliche Vorlagenhalter: 

eingeschränkte Formate  

> unterschiedliche Auflösung: 

welche ist für mich die richtige? Auflösung in dpi (Dots per inch) 

                    oder  ppi  (Pixel per inch) 

             (das gleiche!) 
> unterschiedliche Software und deren Bedienung 

> unterschiedliche Scanzeiten: 

je höher die Auflösung, desto länger die Wartezeit 





Eigene Qualitätsansprüche!  

Auflösung der Dias? 

Auflösung des Objektivs: damals und jetzt? 

Farbcharakter des Dias, der damaligen Emulsion erhalten! 

Verwendung des Scans: Projektion, Vergrößerung, Monitor? 

 



Die richtige AUFLÖSUNG! 

WELCHE AUFLÖSUNG WIRD BENÖTIGT? 

 

Normale TV- oder Beamerpräsentation 1920 px x 1080 px  

          = 2,1 MP  

 

4k Monitor oder TV-Darstellung   3840 px x 2160 px 

          = 8,3 MP 
 

 

(Foto)-Druck 300 dpi, A4 (21 x 29,7)  2480 px x 3508 px 

          = 8,7 MP 

 
Auflösung einer modernen Kamera: + 24 MPx 

 



Die richtige AUFLÖSUNG! 



Die richtige AUFLÖSUNG! 

300dpi     Das Maß aller Dinge!!! 



Weitere wichtige Kriterien: 

DICHTE (Kontrastumfang) FARBTIEFE 







 

  selber FOTOGRAFIEREN: 

- aufwendigerer Auf- und Abbau 

- genaue Ausrichtung der Kamera 

- Staub- und Kratzerentfernung nur 

  manuell oder per Bildbearbeitung 

- kurze Aufnahmezeiten pro Bild 

- vorhandene Technik kann (evtl.) 

  verwendet werden 

- Bilder sind sofort verfügbar 

- notwendige Ausgaben können auch 

  anderweitig angerechnet werden 

- gleichmässige Ergebnisse 





Apparative + Optische Voraussetzungen 

          Kamera     Objektiv    neutrales   

                 Lichtfeld   



Makro-Festbrennweite 

Vergrößerungsobjektiv Apo-Rodagon 



Balgen für 1:1 oder größer 
(KB Dias + Ausschnitte) 
Zwischenringe für bis 1:1 
und größere Formate 



Gleichmässige Ausleuchtung durch 
viel Abstand 

Color Rendering Index: 

 

Wenn möglich, 

den CRI/CRT Wert  

beim Kauf einer Lampe  

ermitteln. Er sollte >95 



umgedrehte Box 
als geschlossener 
Lichtkasten 



Blick in die Box 
 
Am Ende ist die Streuscheibe 
        (Milchglasscheibe) 

Auf der Box die Streuscheibe 
und 
auf der Streuscheibe als 
Abstandshalter ein leerer Bilderrahmen 



Auf dem leeren Bilderrahmen 
werden die Vorlagenhalter  
plaziert 

ALLES wird mit Tesakrepp 
verklebt! 
So kann man ohne Rückstände 
jederzeit ändern! 



Auf dem leeren Bilderrahmen 
werden die Vorlagenhalter  
plaziert und nach Einrichtung 
verklebt! 

Für jedes Dia- oder 
Rähmchen-Format 
ein spezieller Halter: 

6x6 ungerahmt 

KB 
gerahmt 

5x5 gerahmt 

darunter: Filmstreifen 
 mit Andruck 

ViewMaster 

RBT mit li-re Anschlag 



Auf dem leeren Bilderrahmen 

werden die Vorlagenhalter  

plaziert 

Für jedes Vorlagenformat 

der spezielle Halter als Führung 

EINMAL einrichten! 

Dann geht’s in 

SERIE! 







ob „GROSS“, ob „klein“ 

ALLES 

auf einer gleichmäßig ausgeleuchteten Fläche! 

UND: 

...mit gleicher Farbtemperatur! 

...mit gleichstarker Leuchtdichte! 



RBT Rähmchen 
können mit „links–rechts Anschlag“ gedupt werden 



Alternativen mit der Kamera 

„Digitalisierung von Stereodias (41x101 und 

6x13) mittels Leuchtpult und Digitalkamera – 

Praktische Durchführung“ 



Alternativen mit der Kamera 

Dr. Thomas Sauter 

Gelsenkirchen 
docsauter.de 

„Digitalisierung von 

Stereodias (41x101 und 6x13) 

mittels Leuchtpult und 

Digitalkamera – Praktische 

Durchführung“ 



Alternativen mit der Kamera 



Alternative mit der Kamera 



Alternative mit der Kamera 



Die Reproduktion mit der Kamera 

HIER: Sony Alpha 6000, 24 MP 



Auflösung der 6000er: 

6000 x 4000 px  

Genutzt bei 6x6: 
hier 3800 x 3800 

Genutzt bei KB: 

je nach Ausschnitt und Format 

Projektions- bzw. Bildschirm-Qualität 

...genug Spielraum zum runterrechnen 

oder direkt zeigen 
(dann rechnet das Zeige-Gerät runter)  

   auf HD: 1920x1080  

  bzw. 4K: 3840x2160 





Voreinstellungen 



Voreinstellungen 







Weißabgleich 











Mit offener Blende und Bildschirmlupe 
(Fokusvergrößerung) manuell scharfstellen! 
 
Dann abblenden auf f =  8 -11 max.  

Alternativ: Single Autofokus in die 
Mitte, aber dann immer 
kontrollieren! 



Aufnahmekontrolle 



„Draht"- auslöser 



höchstens bis Blende  f = 11 



Endlich der Höhepunkt! 

Ich drücke ab, und mein 

Dia ist "im Kasten". 

  Nun habe ich eine DATEI! 

 
 



Endlich der Höhepunkt! 

Ich drücke ab, und mein 

Dia ist "im Kasten". 

  Nun habe ich eine DATEI! 

 
                   ...kein Bild! 

...eine Datei mit der Endung: .JPG ! 

…oder ein RAW… 



DANKE! 
Für die Aufmerksamkeit 


